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Gesang – ein Element der Lebensfreude

Die Liebe zur Musik hat in unserer Region eine lange Tradition. Besonders die Ge-
sangvereine haben sich bei der Pfl ege unseres wertvollen und die hiesige Lebens-
kultur charakteristischen Liedguts Verdienste erworben. Gleichzeitig sind sie mit 
ihren vielfältigen Aktivitäten eine wichtige Bereicherung des kulturellen Lebens 
im Rems-Murr-Kreis. Sie nehmen einen großen Stellenwert im gesellschaftlichen  
Leben unserer Gemeinden ein und sind Teil unserer lebenswerten Bürgergesell-
schaft.

Das gemeinsame Singen führt Jung und Alt zusammen und dient als Brücke zum 
fröhlichen Miteinander. Unsere Welt wäre arm, wenn Musik nur noch aus Laut-
sprechern ertönen würde. Musik muss immer wieder neu und lebendig zum Klin-
gen gebracht werden. Chorsänger setzen anstelle der elektronischen Überfl utung 
und Dauerberieselung die aktive, unmittelbare Begegnung mit den schöpferi-
schen Kräften der Musik. Es freut mich, dass sie darüber hinaus aber auch Gesel-
ligkeit und Kameradschaft pfl egen und vielen Menschen ein Gefühl von Heimat 
und Geborgenheit vermitteln, ganz nach dem Motto des Schweizer Schriftstellers 
Haller

„Musik erwärmt der Menschen Herzen, wo sie ist, da kann man lachen, weinen, 
scherzen!“

Meine Glückwünsche zum 150-jährigen Jubiläum des Sängerkranzes Alfdorf ver-
binden sich deshalb mit dem Dank und der Anerkennung für die geleistete Arbeit. 
Möge die hier gelebte Kraft der Gemeinschaft auch in 
Zukunft erhalten bleiben.

Dies wünscht Ihnen Ihr

Johannes Fuchs

Landrat des Rems-Murr-Kreises

Grußworte

150 Jahre 
Sängerkranz Alfdorf 1858 e.V.
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Die Württembergische und das Versicherungsbüro 
Hannemann gratulieren dem Sängerkranz 
Alfdorf 1858 e.V. recht herzlich zum Jubiläum.

Sie erhalten maßgeschneiderten Versicherungs-
schutz, Bausparen, Finanzierungen und Kapital-
anlagen aus einer Hand. Dazu kompletten Service 
und schnelle Schadenhilfe.

Versicherungsbüro 
Dieter Hannemann 
Seestraße 4
73553 Alfdorf
Telefon 07172 31520
Telefax 07172 32329
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In diesem  Jahr  feiert  der  Sängerkranz  Alfdorf e. V.  sein 150-jähriges   Vereinsjubi-
läum. Ich freue mich ganz besonders im Namen des Gemeinderats, der Gemeinde-
verwaltung und natürlich persönlich, den Mitgliedern dieses Alfdorfer Traditionsver-
eins und seinen Freunden zum Jubiläum herzlich gratulieren zu können.

Der Sängerkranz Alfdorf kann sich glücklich schätzen, auch nach so langer Zeit 
ein erfolgreicher Träger Deutschen Liedgutes zu sein. Der Chor hat ein reiches 
Repertoire, das mit sehr viel Liebe, Gefühl, Engagement und Erfolg bei all seinen 
Konzerten und Auftritten zu Gehör gebracht wird. Die Mitbürgerinnen und Mit-
bürger von Alfdorf wissen dies sehr zu schätzen.

Wenn man einen sangesfreudigen Menschen fragt, warum er gerne singt, wird 
er in aller Regel antworten: „Weil es mir Freude macht“. Singen ist seit alters her 
ein Grundbedürfnis des Menschen. Gesang erfasst den ganzen Menschen und 
ermöglicht es ihm, Gefühlen und Stimmungen Ausdruck zu verleihen. Der Sänger 
beschenkt andere, aber auch sich selbst.

Es gibt aber noch viele weitere Gründe für den Chorgesang. So hat das gemein-
same Singen über die damit verbundene Geselligkeit hinaus eine gesellschaftspo-
litische Funktion in dem sich der Sänger in eine Gemeinschaft einordnet, erfährt 
er sich gleichzeitig als wichtiges Glied dieser Gemeinschaft, die ihm wiederum 
Anerkennung gibt. Es ist wie in der Politik: „Auch im Chor ist der lauteste Sänger 
nicht immer der Beste“.

Der Sängerkranz Alfdorf kann sehr stolz auf das Erreichte sein. Den Mitgliedern 
gilt mein Glückwunsch zu der erfolgreichen Arbeit der 
zurückliegenden Jahre und Jahrzehnte, die in vielfälti-
ger Weise erfreuliche Früchte getragen hat. Meine Gra-
tulation möchte ich mit der Hoffnung verbinden, dass 
auch zukünftig dem Sängerkranz Alfdorf die Mitglieder 
treu bleiben und das Jubiläumsfest dazu beiträgt, dass 
neue und vor allem jüngere Sänger den Weg zum Sän-
gerkranz Alfdorf fi nden. In diesem Sinne wünsche ich 
dem Jubiläumsfest einen erfolgreichen und harmoni-
schen Verlauf.

Mit freundlichen Grüßen
Michael Segan
Bürgermeister

Grußworte

Kompetenz im Insassenschutz
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150jährigen Vereinsjubiläum!

Frei nach dem Motto

“Mit Musik geht alles besser”

wünschen wir weiterhin

viel Freude beim Singen und

genussvollen Ohrenschmaus für alle Zuhörer.

Grußwort vom Silcher-Gau

Sehr verehrte Jubiläumsgäste,
liebe Mitglieder und Sänger, 

im Namen des Präsidiums im  Silcher-Gau des Schwäbischen Sängerbundes und 
des Deutschen Chorverbandes spreche ich dem Traditionsverein Sängerkranz Alf-
dorf 1858 e. V. die besten Glückwünsche zum 150-jährigen Jubiläum aus.

Damit verbinde ich Dank und Anerkennung für die geleistete Chorarbeit und für 
das Bekenntnis zur erhaltenswerten Tradition.

Zu recht können wir mit Stolz feststellen, dass die Auftritte des Sängerkranz in 
Alfdorf und im Welzheimer Wald fester Bestandteil des kulturellen Lebens sind.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen eine Reihe von Festveranstaltungen im Jahre 
2008 erleben zu dürfen.

So können wir den Worten Goethes, von vor 200 Jahren, nur zustimmen:

„Der Gesang ist völlig produktiv an sich. Gesang und Flötenspiel, die größten 
Freunde des Menschenlebens.“

Allen aktiven und fördernden Mitgliedern wünsche ich weiterhin viel Freude am 
Vereinsleben und reinen Genuss an den Chorfesten im Jubiläumsjahr.

Mit herzlichen Sängergrüßen

Erwin Teschner
Silcher-Gau-Vorsitzender

Grußworte
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Liebe Sänger des Sängerkranz Alfdorf!

„Bei denen, die nicht lieben, 
vertreibt die Musik allen Hass. 
Dem Ruhelosen gibt sie Frieden und den Weinenden tröstet sie.
Die, die nicht mehr weiter wissen, fi nden neue Wege, 
und denen, die alles ablehnen, erwächst neue Sicherheit und Hoffnung.“

Dies sagte der Spanier Pablo Casals, der wohl bekannteste Cellist.

Dem Sängerkranz Alfdorf gratuliere ich sehr herzlich zu seinem 150ten Geburts-
tag.

Ich verfolge in den Veranstaltungen, in welchen ich den Sängerkranz Alfdorf mit-
erleben darf, das Engagement der Sänger, welches mich immer aufs Neue begeis-
tert.

Nur mit dieser Freude am gemeinsamen Singen ist es möglich, eine so große 
Tradition fortzuführen.

Wer auf ein so langes Bestehen zurückblicken kann, darf Stolz sein.

Ich wünschen den Verantwortlichen im Vorstand, dem musikalischen Leiter aber 
vor allem den Sängern weiterhin viel Kraft, Erfolg, Engagement und Liebe für die 
herrlichste Sache der Welt,

dem Singen von Liedern
und mit diesen Liedern Freude 
haben und Freude bereiten.

Prof. Manfred Raucamp
Vorsitzender der Sängervereinigung Welzheimer Wald

59 mal im Ländle 
... und zwei mal ganz in 

Ihrer Nähe!

Selbstbestimmtes Leben im Alter

Telefon
(0 7172)92717-0

Stiftungshof im Haubenwasen 
Haubenwasenhof 2
73553 Alfdorf-Pfahlbronn

Kloster Lorch
Pflegeheim in historischem Ambiente
73547 Lorch

www.ev-heimstiftung.de

Grußworte
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Mit großem Stolz kann der Sängerkranz Alfdorf in diesen Tagen auf sein 150-
jähriges Bestehen zurückblicken. Zu diesem herausragenden Jubiläum gratuliere 
ich dem Männerchor recht herzlich.

Ich freue mich, dass ich dieses außergewöhnliche Ereignis im Jahre 2008 als ihr 
Chorleiter miterleben und mich bei der Gestaltung der verschiedenen musikali-
schen Auftritte anlässlich des Jubiläums, in Abstimmung mit der Vorstandschaft, 
einbringen kann.

Eine fröhliche und singbegeisterte Truppe, die sich durch eine besondere Art 
Humor und Temperament auszeichnet,  probt  regelmäßig  und  engagiert  im 
Nebenraum der Großen Sporthalle.

Die Anstrengungen des bewusst auf meist traditionelles Liedgut ausgerichteten 
Chores, der in angemessener Weise Geselligkeit, Kameradschaft mit anspruchs-
voller Gesangskunst zu verbinden weiß, schätze ich sehr.

So trägt der Sängerkranz durch seine öffentlichen Auftritte, Konzerte und Ständ-
chen zur Bereicherung des kulturellen Lebens Alfdorfs und darüber hinaus bei.

Sofern die Sänger den bereits eingeschlagenen Weg der Kooperation mit befreun-
deten Chören konsequent weiter ausbauen und auf diese Weise sich gleichzeitig 
zahlenmäßig verstärken, wird der Männerchor auch in Zukunft sein Publikum 
und sich selbst durch gepfl egtes Singen erfreuen können.

In diesem Sinne wünsche ich dem Sängerkranz ein gutes Gelingen bei allen im 
Jubiläumsjahr geplanten Veranstaltungen. Möge die Freude am gemeinsamen 
Musizieren auch danach bestehen bleiben!

Wolfgang Barth
Chorleiter

Herzlichen Glückwunsch 

zum Jubiläum

Grußworte
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Liebe Sängerfreunde, liebe Gäste

Am 18. Januar 1858 wurde unser Verein von 18 sangesfreudigen Männern ge-
gründet. Heute können wir auf eine 150-jährige Geschichte zurückblicken. In 
dieser langen Kette von Jahren hat unser Sängerkranz immer eine bedeutsame 
Rolle im Alfdorfer Vereinsleben gespielt und wir können uns daher auch mit Recht 
als „Der Traditionsverein von Alfdorf“ bezeichnen.

Es gab nicht nur Freude und Sonnenschein in unserem Vereinsleben. Trotzdem hat 
unser Verein bis heute, allem zum Trotz, seine alten Werte, sein altes Liedgut und 
vor allem die Freundschaft unter den Sängern aufrecht erhalten. Das Motto „Wo 
man singt, da lass dich ruhig nieder, böse Menschen haben keine Lieder“ gilt noch 
für unseren Verein.

Mein Dank gilt heute denen, die unseren Sängerkranz 150 Jahre unterstützt ha-
ben und uns in diesem Jahr Grund geben, das 150-jährige Jubiläum zu feiern. Der 
Dank gilt in erster Linie den stets treuen Vereinsmitgliedern und deren Angehöri-
gen, die uns allzeit bei unseren Aktivitäten unterstützt haben. Auch den Sängern 
sei gedankt, für den regelmäßigen Probenbesuch und ihren Einsatz bei unseren 
Festen und Auftritten.

In der Zukunft wollen wir das alte Liedgut pfl egen und uns an Neuem versuchen. 
Dabei hoffen wir auf die tatkräftige Unterstützung neuer Sänger und Mitglieder. 
Nur so können wir unseren Sängerkranz stärken und noch viele Jahre erhalten.

Ich würde mich freuen, wenn ich Sie bei unseren Veranstaltungen im Jubiläums-
jahr persönlich begrüßen dürfte. Ich wünsche unse-
rem Sängerkranz für das Jubiläumsjahr alles Gute und 
viel Erfolg.

Mit freundlichem Sängergruß 

Heinz Rothweiler
1. Vorsitzender

Grußworte
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13. Dezember 2008
19.30 Uhr

 Stephanuskirche Alfdorf

Abschluss des Jubiläumsjahres
mit einem Adventssingen.
Eintritt frei.

19. Oktober 2008
16.00 Uhr

 Sporthalle Alfdorf

Sängervereinigung
Welzheimer Wald

18. Oktober 2008
20.00 Uhr

 Sporthalle Alfdorf

Großes Jubiläumskonzert
mit Werken von Franz Schubert

17. Oktober 2008
20.00 Uhr

 Sporthalle Alfdorf

Festakt
zum 150. Vereinsjubiläum.
Eintritt frei.Raiffeisenbank

  Vordersteinenberg eG

Olaf Bettke, Monteur, eines unserer Mitglieder.

„Ich weiß, wie wichtig es ist, richtig abgesichert 

VR-SicherLebenConcept

zu sein. Vor allem, wenn es um meine Familie geht.”

Sichern auch Sie Ihre Familie rundum ab. Wir und unsere starken Partner
aus dem Finanz-Verbund bieten Ihnen die dafür passenden Produkte. 
Von einer Berufsunfähigkeitsversicherung bis hin zu einer Lebensversicherung.

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum

Veranstaltungen

19. Januar 2008
19.30 Uhr

 Sporthalle Alfdorf

Start unseres Jubiläumsjahres
Motto: „Wir gratulieren dem Sängerkranz 
Alfdorf zuerst“. Chorkonzert mit befreundeten 
Gesangsvereinen. Eintritt frei.
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Auftakt unseres Jubiläums wird am 19.  Januar 2008 sein. Befreundete Chöre 
werden musikalisch dem „Jubilar“ gratulieren. Ein Abend, den man sich wegen 
des bunten und vielfältigen Musikprogramms nicht entgehen lassen sollte. 

Am Freitag, 17. Oktober 2008, lädt der Sängerkranz Alfdorf alle Bürgerinnen und 
Bürger zum offi ziellen Festakt ein. 
Am Samstag, 18. Oktober 2008, krönt das Jubiläumskonzert das Jahr. Mit Werken 
von Franz Schubert – unter der Leitung von Wolfgang Barth  – sicherlich ein 
wunderschönes Erlebnis. 
Am Sonntag, 19. Oktober 2008, haben wir die Sängerinnen und Sänger des 
Welzheimer Waldes zu Gast. Ein bunter Strauß von Melodien erwartet die 
Besucher aus Nah und Fern.
Den letzten Auftritt im Jubiläumsjahr haben wir am 13. Dezember 2008 in 
der Stephanuskirche. Wir begleiten einen Adventsgottesdienst und wollen die 
Bürgerinnen und Bürger von Alfdorf auf Weihnachten einstimmen. 

VeranstaltungenVeranstaltungen

Zu den befreundeten Chören gehört auch der 
Liederkranz Heuchlingen e.V. der bereits seit 
1875 besteht. Er wird mit dem „Gemischten“ und 
dem „Jungen“ Chor seine Aufwartung machen. Die 
Liedauswahl umfasst den klassischen Chorgesang, 
als auch die moderne Literatur.

Aus Schwäbisch Gmünd hat sich der gemischte Chor 
des TSGV Rechberg angekündigt. Auch dieser Chor 
hat bereits sein 75-jähriges Jubiläum gefeiert und 
wird sich mit seinem gemischten Chor in die Reihe 
der Gratulanten einreihen. Mit traditionellem Liedgut 
wird er dem Alfdorfer Jubilar gratulieren. 

Unserer Einladung sind gefolgt der Gesangverein 
Eschach. Auch dieser Chor kann auf eine 125-jährige 
Geschichte zurückblicken und wird mit seinem 
gemischten Chor auftreten. 

Der gemischte Chor Luizhausen gratuliert mit 
traditionellem Chorgesang. Gegründet 1899 war das 
Singen nur Männern vorbehalten, seit 1950 sind die 
Frauen mit aktiv. Auf diesen Gratulanten freuen wir 
uns ganz besonders; seit vielen Jahren unterhalten 
wir eine gute Sängerfreundschaft.

Als ganz besondere Geburtstagsüberraschung 
hat sich das Vokaldoppelquartett Hallstadt 
angekündigt. 1994 gegründet gehört es zu dem 
Hallstädter Traditionsverein Liederhort. Mit Pop, 
Jazz, Gospel und Schlager hat das Quartett für alle 
etwas auf Lager.

Franz Schubert, * 1797, † 1828, österr. Komponist. 
Im Mittelpunkt seines Schaffens stand das Lied. Über 
600 Lieder mit Texten von Goethe, Klopstock, Heine, 
Uhland, Rückert, M. Claudius, Wilhelm Müller hat er 
vertont. 
Neben kleineren Werken werden mit Unterstützung 
der Männergesangsvereine Rütli Vordersteinenberg 
und Urbach auch die bekannten Stücke „Das 
Dörfchen“, „Der Gondelfahrer“ und „Nachtgesang im 
Walde“ zu Gehör gebracht.

Gesangvereine aus dem Welzheimer Wald haben sich 
1950 wieder zu der „Sängervereinigung Welzheimer 
Wald“ zusammengeschlossen.

Die Stephanuskirche in Alfdorf gilt als die schönste 
Dorfkirche im Welzheimer Wald. Sie wurde von dem 
Barockbaumeister Johann Michael Keller, nach dem 
Vorbild der Aalener Stadtkirche, errichtet. Durch 
die ausgezeichnete Akustik kommt der Chorgesang 
besonders gut zur Geltung und vermittelt dem 
Kirchenbesucher ein ganz besonderes Erlebnis.
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Schon zwischen 1830 und 1840 gab es in Alfdorf zwei lose Gesangsgruppen, 
die eine von älteren, die andere von jüngeren Männern. Beide vereinigten sich 
schließlich zum Sängerkranz Alfdorf, den sie am 18. Januar 1858 gründeten.

„Es haben wack‘re Männer zusammen sich getan, 
zu singen munt‘re Lieder  und froh zu stoßen an.“

Damit wurde der Sängerkranz zum ersten und ältesten Verein Alfdorfs. Bereits 
1859 trat er dem „Schwäbischen Sängerbund“ bei. Weitere fünf Jahre später, am 
9. August 1863, konnte zum ersten großen Fest, der Fahnenweihe, eingeladen 
werden.

Die Fahne wurde von der Kgl. Hofgoldstickerei Horn in Stuttgart hergestellt und 
kostete 122 Gulden und 12 Kreuzer, die durch Stiftungen aufgebracht wurden. 
Leider wurde sie 1904 ein Raub der Flammen. 

Ein Tief durchlebte der Verein zwischen 1908 und 1920: Es fand sich kein Dirigent 
und mit der Fortdauer des 1.  Weltkriegs fehlte es auch an Sängern.
In der anschließenden Infl ationszeit stiegen die Gehälter schließlich ins Uner–
messliche, der Dirigent wurde letztlich mit 2 ½ Zentner Weizen entlohnt.

1924 leistete sich der Verein eine neue Fahne um 540 Mark. 

Am 11. Mai konnte sie, zusammen mit der Fahne des 1920 gegründeten Turn–
vereins, geweiht werden. „Sind wir von der Arbeit müde, bleibt noch Kraft zu 
einem Liede“, steht auf dem Banner zu lesen.

WERNER FRITZ
Landmaschinen  −  Kleingeräte
 Gmünder Straße 7
73553 Alfdorf-Pfahlbronn
 Telefon 0 71 72 / 3 18 61
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Sicherheits-Matte

A. KOLCKMANN GMBH - Postfach 20 - 73551 Alfdorf
Tel: (0 71 72) 3 04 - 0 - FAX (0 71 72) 3 04 99

AKO

Der sichere Belag

als  & Stufe Matte

Der sichere Belag

als  & Stufe Matte

Sängerkranz Alfdorf 1898

Ein Grund für frohe Festtage war natürlich das 75-jährige Jubiläum 1933, wobei 
es auch an markigen Reden der damaligen Zeit nicht fehlte.

75-jähriges Jubiläum

Selbstverständlich wurde im November 1927 die Einweihung der Turn-Festhalle 
des Turnvereins mitgestaltet. Die Teilnahme an Sängerfesten des Silchergaus 
und des Schwäbischen Sängerbundes zeigte bereits eine beachtliche Höhe der 
Darbietungen. 

Sängerkranz Alfdorf 1858 - 2008Aus der Vereinsgeschichte
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100-jähriges Jubiläum

Während des 2. Weltkriegs 1939–1945 ruhte das aktive Vereinsleben. Fünf aktive 
Sänger sind nicht mehr heimgekehrt. 

Bei der Neugründung der „Sängervereinigung Welzheimer Wald“ im Februar 
1950 war der Verein zur Stelle, ebenso im Juli bei der für das Kulturleben in 
Alfdorf so wichtigen Gründungsfeier des Musikvereins.

1958 konnte der Verein seinen 100. Geburtstag feiern, ein seltenes Fest, sich 
trotz zweier Kriege und politischer Wirren immer wieder aufzurappen und am 
Leben zu bleiben!

                   mit 
Verpfl egung auf dem Bauernhof, 
Kutschfahrten, Hochzeitskutsche.
Hofl aden: Freitagnachm. geöffnet
direkt vom Bauernhof 
     � Holzbackofenbrot 
     � Schnäpse
     � Gemüse usw.     

Pferde- und Bauernhof Köngeter
Pfahlbronner Str. 28 · 73553 Alfdorf-Brech
Tel. 0 71 72 / 3 11 93 · Fax 0 71 72 / 93 64 93

Sängerkranz Alfdorf 1858 - 2008Aus der Vereinsgeschichte

Wir gratulieren dem Sängerkranz Alfdorf zum 150-jährigen Jubiläum!

1959 wurde dem 
Sängerkranz die

 Zelterplakette ver-
liehen.
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Feiern und Feste kennzeichnen die nächsten Jahre. Seit 1973 das Mitwirken 
beim Altennachmittag, das Ausrichten des Sängertages „Welzheimer Wald“ mit 
den Fischerchören und die Freundschaft mit vielen Gesangvereinen der näheren 
und weiteren Umgebung.

Eine Konzertreise in die Champagne und die Mitgestaltung der 700-Jahrfeier in 
Pfunds (Tirol) bildeten weitere Höhepunkte, zumal die Sänger seit 1978 erstmals 
in einheitlicher Kleidung auftreten konnten.

1981 ging endlich ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung: Das altersschwache 
Klavier konnte durch einen Konzertfl üge ersetzt werden.

Telefon 0 71 72 / 3 10 66

Telefax 0 71 72 / 3 10 67

www.mucha-alfdorf.de

info@mucha-alfdorf.de

Aus der Vereinsgeschichte

Norbert Mucha  •  Pulverbeschichtung  •  Albuchstr. 6  •  73553 Alfdorf

Herzlichen Glückwunsch

zum 150-jährigen Vereinsjubiläu
m

125-jähriges Jubiläum
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Höhepunkte des Jahres 1983 waren die Auftritte zum 125-jährigen Jubiläum:

� Im Mai Konzert mit dem Aalener Sinfonieorchester mit 600 Besuchern, 

� im Juli Bezirkssängertag mit 29 teilnehmenden Vereinen, 

� im Oktober die Aufführung der „Deutschen Messe“ von Schubert 
 in der Stephanuskirche.

Sängerkranz Alfdorf 1858 - 2008Aus der Vereinsgeschichte

125-jähriges Jubiläum mit Ehrenmitgliedern
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Im Herbst 1984 konnten in Budapest gemeinsam mit dem „Ferenc-Erkel-Chor“ 
und in Esztergom mit dem „Monteverdi-Chor“ schöne Erfolge gefeiert werden. 

Der erstere hatte bereits im Juni 1985 seinen Auftritt in der voll besetzten 
Stephanuskirche, der andere im Oktober 1987 in der Sporthalle.

Vor über 1000 Zuhörern konnten die Sänger im März 1987 bei „10 Jahre 
Kontaktgruppe Amsel“ in Schwäbisch Gmünd mitwirken. Zum Jubiläumskonzert 
„130 Jahre Sängerkranz“ spielte das Aalener Sinfonieorchester am 7. Mai 1988.

Sängerkranz Alfdorf 1858 - 2008Aus der Vereinsgeschichte

Auftritt in Ungarn mit Dirigent Gläss
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Töpferei Schöffel
Gebrauchs- und Zierkeramik
   … mehr als Tradition 
Breite Straße 31
73553  Alfdorf
Tel/Fax: 0  71  72  /35  63
Email: Toepferei-Schoeffel@web.de
Mo–Fr:    9.00   –12.00 Uhr
           14.00   –18.00 Uhr
Sa: nach Vereinbarung

Eine gelungene Jahresfeier unter dem Motto „Schwäbischer Abend“ gestaltete 
der Verein im Januar 1993. Ein volles Haus war der verdiente Lohn. Zugleich 
gab es aber einen fühlbaren Einschnitt: Hans Gläss legte nach 22 Jahren den 
Dirigentenstab nieder.

Im August wirkte der Verein an der 850-Jahrfeier der Gemeinde Alfdorf mit.
Im Juli 1995 fi nden wir auch Alfdorfer Sänger unter den Outlandchören beim 
Musical „Magic“ in der Stuttgarter Liederhalle. Viele gelungene Jahresfeiern 
bereicherten all die Jahre weiterhin das Vereinsleben. 

Einen Höhepunkt bildete Ende April 2007 die mehrtägige Slowenienfahrt in eine 
herrliche Gebirgslandschaft. Mit mehreren Ständchen konnten die Sänger für 
den deutschen Chorgesang werben und viele dankbare Zuhörer fi nden.

Mögen auch in Zukunft die Lieder des Jubiläumsvereins das Alfdorfer Kulturleben 
bereichern.

Sängerkranz Alfdorf 1858 - 2008Aus der Vereinsgeschichte

Jahresfeier 2007 Ehrung langjähriger Mitglieder
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Ein ganz besonderes Ziel hatte sich der Sängerkranz Alfdorf 
für seinen Vereinsausfl ug 2007 ausgesucht. Ziel war die 
frühere Tito-Stadt Velenje im Herzen Sloweniens. 

In den frühen Morgenstunden ist man von Alfdorf 
aufgebrochen und das erste Ziel war Bled, das Schmuckstück 
der Julischen Alpen. An der Autobahn nach München 

wurde die erste Rast eingelegt und der Vergnügungswart Anselm Barth hatte ein 
prächtiges Frühstück vorbereitet. Dem Geburtstagskind Walter Paul wurde dabei 
ein musikalisches Geburtstagsgeschenk gemacht. 

In Bled wurde die Reisegruppe von einer Stadtführerin empfangen. Nach einer
kurzen und informationsreichen Fahrt um den See  wurde die inzwischen recht 
lustige Truppe mit Booten 
auf die Insel des Bleder Sees 
gefahren. In der kleinen Kirche, 
die besonders für ausgefallene 
Hochzeiten gefragt ist, 
brachten die Sänger ihr erstes 
Lied zum Besten und so 
mancher versuchte sich an der 
Wunschglocke zur Erfüllung 
seiner geheimsten Wünsche! 

Gegen Abend traf man dann in Velenja ein und bezog 
die Zimmer im Hotel. Am nächsten Tag ging es dann 
recht früh in eines der schönsten Gletschertäler Europas. 
Der Landschaftspark,  „Logarska dolina“ faszinierte die 
Reisenden mit seinen grünen und blühenden Wiesen, die 
von dunkelgrünen Wäldern umgeben sind und von den 
Karnniker und Savinjer Alpen eingeschlossen schienen. 
In einer romantischen Bauernhütte mitten in den Bergen 
gab es dann ein zünftiges Mittagessen. Wer noch Lust und 
Laune hatte besichtigte nach einer kleinen Wanderung den 
Palenk Wasserfall. Müde und erschöpft kehrte man am Abend zurück um sich dort 
an einem typischen slowenischen Abend mit Spezialitäten vom Buffet und Musik 
zu erholen. 

ein Ausfl ug mit Herz und GefühlSängerkranz Alfdorf besucht Slowenien

Gerhard Faigle
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Familie Beißwenger
73553 Adelstetten (Rems-Murr-Kreis) · Telefon 0 71 71 / 7 29 59

    � Montag – Freitag Tagesessen
    � Schwäbisches Hausmachervesper aus eigener Schlachtung
    � Sonntags verschiedene warme Gerichte
    � Nebenzimmer, geeignet für Familienfeiern
    � Außerhausservice für verschiedene Veranstaltungen

Ein weiterer Höhepunkt dieser Reise 
war auch die Rundfahrt auf der 
Südsteirischen Weinstraße mit Einkehr 
in einer typischen österreichischen 
Jause. Während der Weiterfahrt durch 
das Drautal lauschten die Mitreisenden 
den Erzählungen des früheren Alfdorfer 
Schulrektors Gerhard Faigle. Er hat als 
Zeitzeuge an dieser Reise teilgenommen 
und konnte von seiner Erlebnissen am 
Ende des Zweiten Weltkrieges erzählen. 

Denn gerade in dieser Gegend geriet er am Ende des Krieges in Gefangenschaft 
und musste den Weg ins Gefangenenlager durch das Drautal antreten. Auch 
die Heimreise nach der Gefangenschaft führten ihn gerade durch diese Gegend 
und durch den Karawankentunnel. Die Mitreisenden waren von seiner Erzählung 
sichtlich so berührt, dass für eine gewisse Zeit absolute Stille im Bus einkehrte. 

Die Rückfahrt ging über Ljubljana, der Hauptstadt Sloweniens. Auch hier wurde 
Halt gemacht und eine fachkundige Reiseleiterin erklärte die Sehenswürdigkeiten 
und Geschichte der Altstadt. Ein ganz besonderes Erlebnis war dann der Auftritt 
des Männerchores in der St. Nikolaus Kathedrale. Bei der herrlichen Akustik klang 
das „Sanctus“ von Franz Schubert unter Leitung des Dirigenten Wolfgang Barth 
besonders schön und wurde daher von den anderen Reisegruppen, die sich gerade 
zur Besichtigung in der Kirche befanden, mit großem Applaus bedacht.

. . . ein Ausfl ug mit Herz und Gefühl. . . Sängerkranz Alfdorf besucht Slowenien

� See- und Luftfracht

� Schwergutverpackungen

� Palettenfertigung

� Sonderanfertigungen

Anfragen:
Tel. 0 71 72 / 91 44 73
Fax 0 71 72 / 91 44 74
Mobil 01 60 / 3 18 14 35

THIELE
Holzverpackungen

Albuchstraße 1
73553 Alfdorf

Kurier- und Sonderfahrten (bis 3 t Nutzlast)

Am späten Abend kehrte man nach Alfdorf zurück.  Unter der Regie des 
Sängerkranzes Alfdorf erlebten die Reiseteilnehmer vier herrliche und 
abwechslungsreiche Tage. Auch wenn man gemerkt hat, dass Slowenien noch 
zu den jungen „EU-Mitgliedern“ gehört, spürten doch alle die Herzlichkeit und 
Wärme, die von diesem Land und seiner Bevölkerung ausging.
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• Betriebswirtschaftl. Beratung
• Steuererklärungen
• Buchhaltung
• Jahresabschlüsse
  Gerhard Kargl
  Amselweg 7
  73553 Alfdorf/Brech 
  Telefon 0 71 72 / 3 15 52 
  Fax 0 71 72 / 37 57

73553 Alfdorf-Adelstetten
Mutlanger Str. 35
Telefon (0 71 71) 7 43 59
Telefax (0 71 71) 77 97 94

Öffnungszeiten:
Fr 14  –17 Uhr, Sa 10  –12 Uhr

Frisches Gemüse und Salate aus eigenem, integriertem Anbau, 
sowie Dosenwurst und Schnäpse.

auf nach Rienharz · Straßenfest Alfdorf40
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Tel.:  0 71 72-3 18 10
Fax.:  0 71 72-3 18 10
Mobil :  01 71-7 97 67 37

73553 Alfdorf-Pfahlbronn · Seeghauweg 1

AusflügeMaiausfl ug 1929 • Germania 1957 • Brixen • Monaco

Tel. 0 71 72 / 32 98 32 · Fax 0 71 72 / 32 98 34
Mobil: 01 72 / 763 16 51

www.holzbau-biber.de · info@holzbau-biber.de
Leintalweg 5 · 73553 Pfahlbronn
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46 47Ausschussmitglieder, Vorstände und Chorleiter

Hintere Reihe von links:

Oskar Köngeter  n   Jochem Kinkel  n   Peter Kinkel  n   Wolfram Seeger    
Siegfried  Schmidt  n   Stefan Hientz

Mitte von links:

Martin Greiner  n   Heinz Rothweiler  n   Anselm Barth  n   Eberhard Kinkel  n   Hans-
Joachim Eckstein  n   Werner Müller  n   Bruno Jahn  n   Axel Strobel  n   Reiner Kinkel  n 

Friedrich Haas  n   Manfred Wolff

Vorne von links:

Chorleiter Wolfgang Barth  n   Karl Bareiss  n   Ehrenvorstand Ewald Windhösel  n 
Ulrich Strobel  n   Kurt Bausch  n   Fritz Schuster  n   Walter Bareiss  n   Albert Walter  n 

Kurt Krämer

Auf dem Bild fehlen:

Hans-Jürgen Hojka  n   Heinz Ferkau  n   Alfred Lakner  n   Hans Bulling  n   Paul  Walter

Stehend von links nach rechts:
Albrecht Lang  n   Jochem Kinkel  n   

Stefan Hientz  n   Bruno Jahn  n     

 Axel Strobel
Sitzend von links nach rechts:
Hans Bulling  n   Heinz Rothweiler  n  

Anselm Barth  n   Fritz Schuster
Am Fototermin verhindert:
Friedrich Haas n   Herbert 
Seidemann n   Wolfram Seeger

Um 1860   Bürgermeister Friz
bis 1896  keine Aufzeichnungen
1896 - 1897  Gottlob Knödler
1897  Oberlehrer Mährle
1897 - 1909  L. Bantleon
bis 1919  keine Aufzeichnungen
1920 - 1923  Ludwig Käfer
1923 - 1938  August Kinkel
1938 - 1949   Georg Schwarz
1949 - 1954  Max Mezger
1954 - 1955   Franz Lehner
1955  Max Mezger
1955 - 1962  Karl Kinkel
1962 - 1969   Friedrich Mährle
1969 - 1972  Gottfried Retter
1972 - 1980  Heinz Rothweiler
1980 - 1990 Manfred Wolff
1990 - 1992 Ewald Windhösel
1992 - 1995 Siegfried Egberts
1995 - 2001 Ewald Windhösel
ab 2001 Heinz Rothweiler

1897 - 1901   Oberlehrer Mährle
1901 - 1905  Thomas Bauser
1905 - 1906  Lehrer Riede
bis 1920 keine Aufzeichnungen
1920 - 1925  Lehrer Rühle
1925 - 1953  Friedrich Mährle
1953 - 1957   Helmut Hinderberger
1957 - 1960  Felix Emer
1960 - 1969   Günther Fischinger
1969- 1970  Joachim Reisser  
1970 - 1993  Hans Gläss
1993 - 1993 Mai/aushilfsweise   
  Friedemann Beck
1993 - 1996  John Outland
1996 - 1997 Rudolf Schneider
1997 - 1998 Andreas Mengel
 seit 1998 Wolfgang Barth

ChorleiterVorstände

Ausschussmitglieder

Aktive Sänger im Jubiläumsjahr 2008
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In diesen Tagen 
gedenken wir in aufrichtiger Trauer

den Gefallenen, Vermissten und Verstorbenen
unseres Vereins.

Sie haben die 150-jährige Geschichte
unseres Vereins mitgestaltet. 

Ihnen gebührt Dank und Anerkennung.

Friedrich Mährle
* 26.8.1894 † 25.10.1978

Das kulturelle Leben in Alfdorf in den Jahren 1925–1970 wurde stark von einem 
Manne geprägt. 

Blättert man in den Protokollen der verschiedensten Vereine und Vereinigungen 
so kann man immer wieder den Namen Friedrich Mährle fi nden.

 Insbesondere aber war Friedrich Mährle mit den Sängern verbunden. So leitete er 
jahrelang den Kirchenchor in Alfdorf.

Sein Hauptengagement galt aber neben seiner aufopfernden Tätigkeit als 
Oberlehrer und Rektor dem Sängerkranz Alfdorf. 

Von 1925 bis 1950  war er Dirigent des Männerchores. Nach langjähriger 
Ausschusstätigkeit übernahm er dann 1962 im Alter von 68 Jahren das Amt des 
1.  Vorsitzenden, nachdem sich aus den Reihen der jüngeren Mitglieder niemand 
hatte finden lassen. 

Bis ins hohe Alter von fast 75 Jahren stand er dann dem Verein vor. 

Aber auch danach nahm Herr Mährle als Ehrendirigent noch regen Anteil am 
Vereinsgeschehen. 

So begrüßte er noch als 85-jähriger an seinem Geburtstagsständchen jeden 
einzelnen Sänger mit Namen und Handschlag.

Mit großen Dank möchten wir auch an unserem 
heutigen Jubiläum dieses lieben und hilfsbereiten 
Mannes gedenken. 

Friedrich Mährle ist ein Stück Vereinsgeschichte 
des Sängerkranzes Alfdorf.

Zum Gedenken



51Ehrenmitglieder

Erich Bühler

Gottfried Retter 

Wilhelm Bühler

Ewald Windhösel
Ehrenvorstand

Josef Lehnert

Hermann  Stadelmann

Heinz Bausch

Paul SchulzHans Schwarz

51
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Wo gefeiert wird da trinkt man Wein! Und deshalb kam uns der Gedanke die Wein- 
und  Sektfl aschen mit einem passenden Etikett zum Anlass des 150-jährigen  
Jubiläums auszustatten. 

Von der Helferausfahrt hatte der Verein die Remstalkellerei noch in bester 
Erinnerung und so vereinbarte der Sängerausschuss eine Weinprobe. Zunächst 
wollte man mit einem Kleinbus ins Remstal zur Verkostung fahren. Der Zufall 
ergab sich, das Axel Strobel den Vorstand Heiko Schapitz  kannte, der auch Bürger 
von Alfdorf ist  und zu seinem Jahrgang gehört. Zur  fahrttechnischen Sicherheit 
für Testpersonen wurde beschlossen,  die Weinprobe nach Alfdorf zum Vorstand 
des Sängerkranzes, Heinz Rothweiler, zu verlegen. Nach mehreren Stunden 
intensiver Verkostung legten sich die „Weinkenner“ des Vereins unter der Leitung 
des Ehrenvorstandes Ewald Windhösel fest und erteilten der Remstalkellerei den 
Auftrag für die Weinlieferung. 

Der Vorstand der Remstalkellerei erklärte spontan seinen  Beitritt zum Sängerkranz, 
wies jedoch darauf hin, dass er wohl wegen „singtechnischen Schwierigkeiten“ 
noch  nicht aktiv singen will (was sich auch noch ändern könnte)!  Jetzt musste 
nur noch ein passendes Outfi t für die Weinfl asche gefunden werden. Was lag da 
näher, als auf die bewährte Hilfe der Familie Hofacker-Haas-Druckvorbereitung, 
zurück zu greifen. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen! Wir glauben mit diesem 
Etikett eine bleibende Erinnerung auf unser Jubiläum geschaffen zu haben und 
sicherlich wird so mancher Sänger die eine oder andere Flasche noch viele Jahre 
zur Erinnerung aufbewahren. 

Wein und GesangSingstunden

Im Hinblick auf das Jubiläum 2008 beginnen in den nächsten Wochen die 
Vorbereitungen und Proben für dieses Ereignis. 

Jeder sangesfreudige Bürger in Alfdorf hat jetzt noch die Möglichkeit an diesem 
großartigen Fest aktiv mitzuwirken. Auch die Sänger, die zur Zeit  „pausieren“ oder 
aus anderen Gründen den Chorproben fernbleiben sind herzlichst eingeladen am 
Chorgeschehen wieder aktiv teilzunehmen. 

Chorproben fi nden jeden Donnerstag um 20.00 Uhr im Vereinszimmer der Sporthalle 
Alfdorf statt. 

Gerne werden die Neulinge auch zur ersten Chorprobe von zu Hause abgeholt. 

Anruf beim 1. Vorsitzenden Heinz Rothweiler 0 71 72 / 3 17 45 
oder beim 2. Vorsitzenden Stefan Hientz 0 71 72 / 32 99 10.

Auf der Flucht
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Am Sonntag 18. 3. nahm der Sängerkranz Alfdorf am Gottesdienst der Goldenen 
Konfi rmanten in der Stephanuskirche teil. 

Geschwächt durch die „Ausfl ügler“ nach Andalusien fanden sich nur 19 Sänger 
ein. Dank der Unterstützung durch die Sänger des Männergesangsvereins „Rütli“ 
Vordersteinenberg, standen mit 29 Sängern eine stattliche Anzahl vor dem zweiten 
Dirigenten Manfred Wolff. 

Eröffnet wurde der Gottesdienst mit dem Lied  „Das Morgenrot“ von R. Probst.  
Später folgten noch der Chorvortrag „Frieden“ von Gotthilf Fischer und der 
krönende Abschluss war das „Sanctus“ von Franz Schubert. 

Dank der guten Besetzung und der ausgezeichneten Akustik der Stephanuskirche 
war es für die „Goldenen Konfi rmanden“ und alle anderen Kirchgänger ein 
eindrucksvolles Erlebnis. Im Anschluss an den Gottesdienst waren die Besucher 
vollen Lobes und man hörte immer wieder, dass gerade solche Auftritte dieses alten 
Alfdorfer Traditionsvereines für unsere Gemeinde äußerst wichtig sei. Sicherlich 
ist es noch nicht das letzte Mal vor dem 150-jährigen Jubiläum 2008, dass sich 
die Sänger in der Öffentlichkeit mit ihrer Kunst zeigen. 

Ein großes Dankeschön an die Sänger vom „Rütli“ Vordersteinenberg. Ohne deren 
Unterstützung wäre dieser wunderschöne Auftritt bei der Goldenen Konfi rmation 
nicht möglich gewesen. 

10 Gebote eines ChorsängersSängerkranz  untermalte „Goldene Konfi rmation“

� Du sollst aus dem Chor herauszuhören sein. Deine Stimme ist die Beste! 
Wenn alle leise singen, dann singe wenigstens Du laut!

� Du brauchst beim Singen nicht den Mund aufzumachen, das ist 
nicht vornehm. Bewege ihn nach Möglichkeit überhaupt nicht, 
umso deutlicher ist Deine Aussprache.

� Mache beim Singen ein fi nsteres, grimmiges Gesicht.

� Die Chorproben sind nur für die Minderbegabten. Du kannst 
es auch so. Darum fehle  öfter mal. Wenn du aber trotzdem 
kommst, dann komme wenigstens zu spät, man erkennt daran

                           deine Genialität.

	 Die Anweisungen und Erklärungen des  Chorleiters gelten natürlich nur 
für die Anderen. Du weisst das ja längst alles besser und langweilst 
Dich. Es ist gut, wenn Du das durch Gebärden oder halblaute 

 Bemerkungen zum Ausdruck bringst.



Du hast es nicht nötig, nach Noten zu singen, denn Du hast Anspruch 
auf Deine eigene Version.

�
Die Notenhefte leben länger, wenn Du die Deckel nach unten 
klappst, die Blätter knickst oder rollst und das Ganze ab und zu 
fallen lässt. Im Übrigen, die Notenhefte gehen dich nichts an,  

  das ist Sache des Notenwartes.

� Versäume keine Gelegenheit, Dich mit dem Nachbarn zu unterhalten, 
das belebt die Chorprobe und der Chorleiter kann viel konzentrierter 
arbeiten.



Achte gut drauf, dass Deine Leistungen gebührend anerkannt werden, 
vor allem kritisiere viel.

�
Vergiss nie, dass es ein besonderes Entgegenkommen ist, dass du 
überhaupt mitsingst.
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Alfdorf wird 1143 erstmals in einer Urkunde des 
Klosters Anhausen an der Brenz erwähnt.

Das Kloster Anhausen trat seine Güter im Jahre 
1327 an das Kloster Lorch ab. Im Laufe der 
Geschichte gab es noch viele Veränderungen.

Für das abseits der wichtigen Verkehrsbindungen 
gelegene Alfdorf brachte die aufkommende 
Industrialisierung des 19. Jahrhunderts keine 
bedeutende Entwicklung.

Den tiefsten Einschnitt brachten auch in Alfdorf 
die Folgen des Zweiten Weltkrieges. 

Durch den Zustrom der Heimatvertriebenen  und den Bau neuer Wohngebiete 
wandelte sich das früher rein landwirtschaftlich ausgerichtete Dorf zur 
Arbeiterwohngemeinde.

Bei der Gemeindereform hat sich Alfdorf 1972 mit den bisher selbstständigen 
Gemeinden Pfahlbronn und Vordersteinenberg zusammengeschlossen. Bei der 
Neueinteilung der Landkreise kam die neue Gemeinde Alfdorf zum Rems-Murr-
Kreis und damit zur Region Stuttgart. 

Waren zwei nach dem Krieg in Alfdorf und Pfahlbronn gegründete mittlere 
Betriebe lange Zeit die einzigen Fabriken in der Gemeinde, so haben die von damals 
noch selbstständigen Gemeinen Alfdorf und Pfahlbronn gegen Ende der sechziger 
und Anfang der siebziger Jahre angesiedelten Betriebe die Wirtschaftsstruktur 
der Gemeinde grundlegend geändert. Inzwischen ist die Zahl der einpendelnden 
Arbeitnehmer größer als die der Auspendler.

Höhenlage: 308-560 m über NN

Einwohner: 7287

Gesamtfl äche: 6852 ha.

AlfdorfAlfdorf
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Wir sagen herzlichen Dank!

An dieser Stelle wollen wir allen danken, die sich an der Planung und 
Herstellung beteiligt haben. 

Ein ganz besonderes Dankeschön geht an die Firmen, Händler,  Gewerbe-
treibende und auch Gasthäuser in Alfdorf, die durch ihre Anzeige und ihre 
fi nanzielle Unterstützung zur Erstellung der Festschrift beigetragen haben.
 
Wir möchten Sie bitten, bei Ihrem Einkauf und Ihren Unternehmungen 
diese Werbepartner zu berücksichtigen. 

Die Vorstandschaft des 
Sängerkranzes Alfdorf

Herausgeber:
Sängerkranz Alfdorf 1858 e.V.

Ausführung: Hofacker Digitale 
Druckvorbereitung Schorndorf
Druck: Greß-Druck Fellbach

Schutzgebühr: 3,- $

Festschrift zum 150-jährigen Jubiläum 
Sängerkranz Alfdorf 1858 e.V.

Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum.



Untere Schlossstraße 104
73553 Alfdorf
Tel.: 0 71 72 – 308-0
Fax: 0 71 72 – 308-19
E-Mail: wiedmann-baustoffe@t-online.de
www.wiedmann-baustoffe.com

Wieslauftalstraße 111
73614 Schorndorf-Haubersbronn
Tel.: 0 71 81 – 99 444-0
Fax: 0 71 81 – 99 444-30

Hutt-Keller-Straße 19
73642 Welzheim
Tel.: 0 71 82 – 49 60-0
Fax: 0 71 82 – 49 60-19

Bahnhofstraße 35
04838 Doberschütz/Sachsen
Tel.: 03 42 44 – 5 03 51
Fax: 03 42 44 – 5 04 54
E-Mail:
wiedmann-baustoffprofi@t-online.de
www.wiedmann-baustoffe.de

...alles unter

einem Dach!


